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Außerordentliche Ichulsynode

am 21. Juni I8Z8 in Kloten.

(Protokollauszug.)

â Prosynode. u

Dieselbe versammelte sich um 8 Uhr im Gasthause zum „wilden
Mann". Als Abgeordnete des h. Erziehungsralhcs waren anwesend
die HHrn. Erzichungsräthe Schäppi, Fries und Schmied, als
Abgeordneter der Hochschule Hr. Prof. Wolf, von den höhern Schulen
in Winterthur Hr. Egli, von Hinweil Hr. Näf, von Uster Hr.^
Ruegg, von Bülach Hr. Häderli, von den übrigen Kapiteln die
Abgeordneten auf die vorjährige ordentliche Synode.

Die Borsteherschaft legte folgende Geschäfte zur Ueberweisung an
die Synode vor:

1. Wahl eines Mitgliedes des Erziehungsrathes für den im Austritte

befindliche» Hrn Erziehungsrath Grunholzer.
2. Antrag der „Volksschrifreukommission" über die Art und Weife

der Herausgabe von für die reifere Jugend geeigneten Schriften.
Referent. Hr. Sieber von Uster.

Z. Antrag der zur Gründung einer Lehrer-Alters-, Wittwen-
und Waisenkasse niedergesetzten Kommission- Im Auftrage dieser
Kommission theilte Hr Rektor Z sch e tzsch e mit, daß mir der schweizerischen
Rentenanstalt in Zürich Unterhandlungen betreffend das Projekt einer
Wittwen- und Waisenkasse für die zürcherischen Vvlksschullebrer
gepflogen worden sei und daß sich für dieses Institut, nicht aber für eine
Alterskasse, alle Geneigtheit gefunden habe. Nach einer vorläufigen
Vereinbarung würden alle Volksschullehrer obligatorisch der Stiftung
beitreten, gleiche jährliche Beiträge bezahlen und bei ihrem Tode je eine
fire Summe und sodann denselben Betrag alljährlich für die Wittwe,
w lange ße fleh nicht verheiratet, oder für die Kinder, so lange das
jüngste das lüte Altersjahr noch nicht erreicht hat, erhalten. Die
Kommission wünsche nun einen bestimmten Auftrag von der Synode,
um zu wissen, ob sie den Gedanken einer Alterskasse fallen lassen,
dagegen auf Grundlage der vorläufigen Eröffnungen mit der Rentenanstalt

für Creirung der Wittwen- und Waisenkasse weiter unterhandeln
dürfe.

Die Prosynode beschloß, das Traktandum in dem Sinne vor die
Synode zu bringen, daß diese die Kommission zur Fortführung der
Unterhandlungen" bis zum Abschluß eines Vertrages mit der schweiz.
Rentenanstalt ermächtige, sich aber die Ratifikation desselben in der
ordentlichen Synode vorbehalte. Referent: Hr. Zschetzsche-
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tk. Synode.
Sie trat um 10 Uhr in der Kirche zusammen. Nach Erledigung

der üblichen Erôffnungsformalien gab Hr. Grunholzer in seiner
Prästvialrede (Beilage I.) eine Uebersicht der im Synodaljahre verstorbenen

Kollegen. Hierauf folgte die Wahl eines Mitgliedes in den
Erziehungsrath. Sie fiel im Istcn Scrutinium mit 1l2 von 120 Stimmen

auf Hrn. Grunholzer.
Die von der „Bolksschriftenkommission" vorgelegten und durch

ihren Referenten, Hrn. Sieb er, motivirten Anträge (Beilage II.) wurden
nach kurzer Diskussion ohne wesentliche Abänderungen angenommen.

Dasselbe geschah mit dem Antrage der Prostmode bezüglich der
Wittwen- und Waisenstiftung, welcher von Hrn. Zschelzsche erörtert
und einigen abweichenden Meinungen gegenüber unverändert festgehalten
wurde.

' Schließlich verlangt Hr. Seminardirekror Fries das Wort, um der
Versammlung ein Geschenk der antiquarischen Gesellschaft an die Schul»
kapitel, bestehend in „Meyer's Ortsnamen des Kts. Zürich," anzuzeigen
und die Synodalen im Auftrage jener Gesellschaft einzuladen, gemäß
den beigegebenen Formularen bei Erhebung statistisch-antiquarischer
Notizen zc. mitzuwirken.

FünsundManngste ordentliche Schutsynode,

Kloten, den Z0. August 1858.

(Protokollauszug.)

lì. Prosynode,

abgehalten im Gasthof zum „wilden Mann", Sonntag den 29. August,
Nachmittags 3 Uhr.

Anwesend sind:

s. Die Vorsteherschaft:
Herr Erziehungsrath Grunholzer, Präsident der Synode.

„ Privatdozent Hug, Vizepräsident der Synode.

„ Seknndarlehrer Sieber, Aktuar der Synode.
b. Die Abordnung des h. Erziehungsrathes:

Herr Erziehungsdirektor Dubs in Zürich.
„ Erziehungsrath Fries in Küßnacht.
„ Erziehungsrath Schäppi in Horgen.
o. Die Abgeordneten der höbern Lehranstalten und

der Schulkapitel:
Herr Professor Wolf für die Hochschule.

„ Rektor Zschelzsche für die Kantonsschule.
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